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Ein Auffahrunfall. Bei einem Fahrzeug hängt die 

Stoßstange schief. Beim anderen ist der Scheinwerfer 

gesplittert. Ein nicht unbeträchtlicher Sachschaden ist 

entstanden. Die Lage ist unübersichtlich. Sie wird von den 

Unfallbeteiligten unterschiedlich eingeschätzt. „Sie hätten 

noch fahren können, die Straße war frei!“ Das ist die eine 

Perspektive. „Sie haben einfach zu spät gebremst!“, die 

andere. Was nun? 

Es ist hilfreich in solchen Situationen einen Zeugen zu haben. Der kann 

schildern, was passiert ist und so zu einer Klärung beitragen. 

„Ich kann das bezeugen!“ In solchen Momenten sind Menschen hilfreich, die 

sich nicht auf und davon machen und denken: Das ist mir doch egal, wie das 

ausgeht. Sondern die sagen, was sie gehört und gesehen haben. Auch wenn das 

unangenehm ist. Vielleicht bringt der Zeuge den einen, womöglich sogar beide 

Unfallbeteiligte gegen sich auf. Aber das darf ihn nicht schrecken das zu sagen, 

was er zur Klärung der Sachlage beitragen kann. 

Ich lese den Monatsspruch für August in der Apostelgeschichte: Gottes Hilfe 

habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe nun hier und bin sein Zeuge 

bei Groß und Klein. (Apg. 26,22). Paulus ist in einer brisanten Situation: Er ist 

verhaftet worden und muss sich vor König Agrippa und dem römischen 

Statthalter Festus verteidigen. Für Paulus geht es um viel. Der Druck ist groß. 

Trotzdem sagt Paulus, was er glaubt. Er tritt als Zeuge Gottes auf. Er bezeugt 

Gottes Hilfe, die er in seinem Leben immer wieder erfahren hat.  

Gott braucht Menschen, die für ihn einstehen. Die, wie Paulus, seine Zeugen 

sind. Gerade in unübersichtlichen Verhältnissen, in denen die Lage ungeklärt 

und der Ausgang noch offen ist. „Gott gibt es nicht!“, so die einen. „Ich habe 

schon oft Gottes Hilfe erfahren“. Das ist die andere Perspektive. Und nun? Eine 

endgültige Gewissheit werden wir nicht bekommen. Erst am Ende wird sich 

zeigen, wer Recht behält. Bis dahin braucht Gott uns. Als seine Zeuginnen und 

Zeugen. Damit wir davon reden, wie wir ihn in unserem Leben erfahren. Wie er 

in unserem Leben gegenwärtig ist. Und so unseren Teil zu einer Klärung 

beitragen. 

Ich wünsche Ihnen einen unfallfreien Sommer und grüße sehr herzlich. 

Ihre  
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Gottesdienst auf dem Tosmar 
- bitte vormerken! 
 
Den Gipfelkreuzgottesdienst der Region 
Süd feiern wir am Sonntag, 10. Septem-
ber, um 14.00 Uhr. Die Predigt wird 
Superintendent Mirko Peisert halten. Es 
gibt die Möglichkeit, zum Gottesdienst zu 
pilgern oder sich einer Fahrradgruppe 
anzuschließen. Genaue Abfahrtszeiten 
werden noch bekannt gegeben. 

Andrea Burgk-Lempart 
 
Christi Himmelfahrt 
 

 
Trotz des zunächst leicht kühlen Wetters 
war der Gottesdienst unter freiem Himmel 
im Söhrer Wald gut besucht. Wir danken 
allen, die geholfen und sich beteiligt ha-
ben und zum rundum guten Gelingen bei-
getragen haben.  

Die Kirchenvorstände 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Du siehst mich … 
 

Auf geht’s zum Kirchentag nach Berlin – 
auch aus unseren Kirchengemeinden sind 
einige dabei.  

Andrea Burgk-Lempart 
 

 
Reinigung 
Titus-Gemeindehaus 

 
Zur Unterstützung und Entlastung unserer 

Küsterin Christine Kieslinger 
suchen wir eine flexible 

 Reinigungskraft für circa 
 vier Stunden wöchentlich. 
Bei Interesse sprechen Sie 

uns bitte an. 
  

Der Kirchenvorstand  
Christine Schäffer (Telefon 262443) 

 
 

Konfirmandenspende 
 
Unsere Konfirmanden haben wieder eine 
eigene persönliche Spende gegeben. 390 
Euro kamen für die Deutsche Kinder-
krebshilfe und 275 Euro für die Diakonie 
Himmelsthür zusammen. Einfach toll! 
Die Kollekte  der drei Konfirma- 
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tionsgottesdienste wurde für die A – T  

Stiftung gesammelt. Es konnten 620 Euro 

eingezahlt werden. Herzlichen Dank! 

Petra Wuitschick 

 

Familiengottesdienst 

unter freiem Himmel  
Sonntag, 20. August, 11.00 Uhr 
 

Im August laden wir zu einem Gottes-

dienst an Hammersteins Hütte ein. Wir 

begrüßen die neuen Konfirmandinnen und 

Konfirmanden, die nach den Sommer-

ferien mit dem Mini- und Hauptkonfir-

mandenunterricht starten. Es besteht die 

Möglichkeit, sich im Beuster-Zufluss 

taufen zu lassen. Wer in Gemeinschaft in 

den Wald wandern will, kommt bitte zur 

Auferstehungkirche. Dort starten wir um 

10.00 Uhr zu Fuß. 

Taufanmeldungen werden gern im Pfarr-

büro entgegen genommen. 

Andrea Burgk-Lempart 

 

 

 

 

 

 

Konfirmandenunterricht 

im 4. Schuljahr 
 

Für die zukünftigen Viertklässler aus 

Diekholzen, Söhre und Barienrode be-

ginnt nach den Sommerferien der Mini-

Konfirmandenunterricht. Eltern, deren 

Kinder am Unterricht teilnehmen wollen, 

laden wir zu einem Elternabend ein. Er 

findet am Montag, 19. Juni, 20.00 Uhr im 

Evangelischen Gemeindezentrum Diek-

holzen, Alfelder Straße 11, statt. 

 

Konfirmationen 2018 
 

Unterricht der Hauptkonfirmanden 

Nach den Sommerferien beginnt auch der 

Unterricht zur Vorbereitung auf die Kon-

firmation 2018. Anmelden können sich 

Jugendliche, die dreizehn Jahre alt sind 

und dann die 8. Klasse besuchen werden. 

Die Taufe ist keine Voraussetzung für die 

Teilnahme. Der Unterricht findet vier-

zehntägig mittwochs von 16.30 – 18.00 

Uhr statt. 

 

Elternabend und Anmeldung 

Am Donnerstag, 15. Juni, 20.00 Uhr, 

laden wir zu einem Elternabend ins Evan-

gelische Gemeindezentrum Diekholzen 

ein. Wir informieren über die Unterrichts-

inhalte, teilen die Unterrichtsgruppen ein 

und ordnen sie den Konfirmations-

terminen für 2018 zu. Für die Anmeldung 

zum Hauptkonfirmandenunterricht be-

nötigen wir eine Kopie der Taufurkunde 

und den Konfirmandenausweis mit den 

eingetragenen Gottesdienstbesuchen und 

den Veranstaltungen zwischen den Kon-

firmandenjahren. Wir bitten, diese Unter-

lagen zum Elternabend mitzubringen. 

Andrea Burgk-Lempart und 

Harald Breitenfeld 

 

Söhrer Sommerkirche 
Sonntag, 11. Juni, 10.00 Uhr 

 

Wir entlassen unsere diesjährigen Mini-

Konfirmanden aus ihrem ersten Unter-

richtsjahr im Gottesdienst, den wir als 

Söhrer Sommerkirche auf dem ehemali-

gen Bleidorn’schen Hof, Hinter dem 

Dorfe 4, in Söhre feiern. 

Andrea Burgk-Lempart und 

Harald Breitenfeld 
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Das Pfingstwunder 
 

Und als der Pfingsttag gekommen war, 

waren sie alle an "einem" Ort beieinander. 

Und es geschah plötzlich ein Brausen 

vom Himmel wie von einem gewaltigen 

Wind und erfüllte das ganze Haus, in dem 

sie saßen. Und es erschienen ihnen 

Zungen, zerteilt wie von Feuer; und er 

setzte sich auf einen jeden von ihnen, und 

sie wurden alle erfüllt von dem Heiligen 

Geist und fingen an zu predigen in andern 

Sprachen, wie der Geist ihnen gab aus-

zusprechen.  

Es wohnten aber in Jerusalem Juden, die 

waren gottesfürchtige Männer aus allen 

Völkern unter dem Himmel. Als nun 

dieses Brausen geschah, kam die Menge 

zusammen und wurde bestürzt; denn ein 

jeder hörte sie in seiner eigenen Sprache 

reden. Sie entsetzten sich aber, ver-

wunderten sich und sprachen: Siehe, sind 

nicht diese alle, die da reden, aus Galiläa?  

Wie hören wir denn jeder seine eigene 

Muttersprache? Parther und Meder und 

Elamiter und die wir wohnen in Mesopo-

tamien und Judäa, Kappadozien, Pontus 

und der Provinz Asien, Phrygien und 

Pamphylien, Ägypten und der Gegend 

von Kyrene in Libyen und Einwanderer 

aus Rom, Juden und Judengenossen, Kre-

ter und Araber: wir hören sie in unsern 

Sprachen von den großen Taten Gottes 

reden.  

Sie entsetzten sich aber alle und wurden 

ratlos und sprachen einer zu dem andern: 

Was will das werden? Andere aber hatten 

ihren Spott und sprachen: Sie sind voll 

von süßem Wein.  

Apostelgeschichte, Kapitel 2 

 

 

 
(Bamberger Apokalypse, um 1020) 

 

 

 

 

 

 

Der heilige Geist 

schafft einen neuen Mut, 

dass der Mensch 

vor Gott fröhlich wird 

und Liebe zu ihm gewinnt 

und den Leuten 

mit fröhlichem Gemüte dient. 
 

(Martin Luther) 
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Pfingsten … 

 
… ist für viele Menschen einfach nur ein 

Feiertag, an dem sie nicht arbeiten 

müssen und an dem schulfrei ist. Die 

Bedeutung von Pfingsten ist zum Teil 

wenig bekannt. Dabei ist Pfingsten nach 

Weihnachten und Ostern der höchste 

Feiertag für uns Christen. 

… ist das Fest des Heiligen Geistes 

 

An Pfingsten feiern wir die Ausgießung 

des Heiligen Geistes, wie es in der Apos-

telgeschichte erzählt wird (siehe Kasten 

links). Die Jünger waren nach der Him-

melfahrt Jesu verzagt. Jesus war nicht 

mehr bei ihnen. Sie saßen zusammen und 

wussten nicht, wie es nun für sie weiter-

gehen sollte. Da kam plötzlich Gottes 

Geist über sie. Sie fingen an, von Jesus zu 

erzählen. Ihre Herzen brannten - sie wa-

ren Feuer und Flamme. Sie waren Be-

geisterte. 

 

… ist der Geburtstag der Kirche 

 

Die Jünger fingen an, überall von Jesus zu 

erzählen. Sie predigten in der Öffentlich-

keit. Sie tauften Menschen und gründeten 

Gemeinden. Das war der Beginn unserer 

Kirche. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feuerzungen und Taube 
 

Sich den Heiligen Geist vorzustellen, ist 

nicht einfach. Schließlich ist er unsicht-

bar. Wir können ihn nicht anfassen. 

Wir Christen glauben, dass wir ihn em-

pfangen haben. Gott gibt uns so Kraft und 

Mut. 

In der Kunst wird der Heilige Geist in 

Form von Feuerzungen dargestellt, oft 

auch als Taube, die vom Himmel herab 

kommt.  

 

Fünfzig Tage nach Ostern 

 

Das Wort „Pfingsten“ leitet sich ab vom 

griechischen „pentecoste“ – der fünfzig-

ste. Gemeint ist der fünfzigste Tag nach 

Ostern, nach der Auferstehung Jesu. 

Pfingsten wird in der christlichen Kirche 

mindestens seit Ende des vierten Jahrhun-

derts gefeiert, immer fünfzig Tage nach 

Ostern. Weil das Pfingstfest sich nach 

Ostern richtet, variiert das Datum des 

Feiertags zwischen dem 10. Mai und dem 

13. Juni. 
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Konfirmation 2017 

in der Auferstehungskirche 
… am Sonntag Jubilate, 7. Mai  
 

… und am Sonntag Kantate, 14. Mai 

Wir wünschen unseren Konfirmierten von 

Herzen Gottes Segen! 

Der Kirchenvorstand 

 

Die Pfarrhauskatze 

 

Bleib ich, bleib ich nicht? Eine spannende 

Zeit für mich! Sind es die letzten 

Streifzüge auf dem Kirchhügel, oder kann 

ich weiter im Gebüsch neben der Kirche 

lauern? Meine Konfis beobachten, wenn 

sie ihre Konfirmation 

feiern? Die Mädels mit 

ihren feschen Kleidern, 

die Jungs in eleganten Anzügen? Die 

KiTa-Kinder, wenn sie aufgeregt mit 

ihren Erzieherinnen einen festlichen Got-

tesdienst in einer „echten“ Kirche besu-

chen? Und nun? Demnächst vielleicht 

Celler Mäuse fangen? Ich in einer Stadt 

statt im entspannten Diekholzen … ? Gibt 

es da wohl auch ’ne nette Kirchenmaus? 

Hmh, Fragen über Fragen. So lieg ich 

hier, ich kann nicht anders. 

Eure wartende Luzie 

 

Ausbildung zum Prädikanten 
 

Liebe Gemeinde, 

mein Name ist Bernd 

Heins, ich bin 62 Jahre 

alt und verheiratet, habe 

zwei Töchter und zwei 

Enkelkinder. Ich lehre 

im Bereich Energie-

forschung an der Carl 

von Ossietzki-Universität Oldenburg und 

bin außerdem Honorarprofessor an der 

Technischen Universität Clausthal. 

Ich beschäftige mich sehr intensiv auch 

mit ethischen Fragen in der Gesellschaft. 

Seit 2013 habe ich mich zunächst zum 

Lektor und dann zum Prädikanten in 

unserer Landeskirche ausbilden lassen. 

Zum Abschluss meiner Prädikaten-

ausbildung werde ich am Sonntag, 

25. Juni, und am Samstag, 5.August, in 

Ihrer Kirche einen Gottesdienst halten 

dürfen. Meine Mentorin Pastorin Burgk-

Lempart wird dabei sein und mich 

unterstützen. Für diese Unterstützung bin 

ich dankbar und glücklich über die 

Impulse, die es mir ermöglichen, nunmehr 

in Ihrer Gemeinde meine Abschluss-

gottesdienste halten zu dürfen.  

Bernd Heins 
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Beete, Hecken, Flächen … 

 
… alles wird liebevoll gepflegt. Gottes-

dienste und Konfirmationen stehen an, 

und schon sind fleißige Hände am Wer-

keln. Dafür möchten wir uns ganz herz-

lich bei Gerd Schlosser und Ute Krull 

bedanken. Beide haben alles stets im 

Blick. 

Der Kirchenvorstand  

 

Wer Ohren hat zu hören, der 

höre! 
 

Gut zuhören kann man nur, wenn das 

Gesagte auch gut zu verstehen ist. Nach-

dem die Auferstehungskirche von innen 

und außen gründlich renoviert und instand 

gesetzt worden ist, kommt nun die Ver-

besserung der Akustik an die Reihe. Der 

Kirchenvorstand beschäftigt sich zurzeit 

intensiv mit der Anschaffung einer neuen 

Mikofonanlage. Sie muss den verschiede-

nen Erfordernissen Rechnung tragen und 

sich zur Verstärkung von Gesprochenem, 

aber auch zur Übertragung von Musik und 

Gesang eignen. Um einen Hör- und 

Sprecheindruck zu gewinnen, probieren 

die Mitglieder des Kirchenvorstands ver-

schiedene Varianten an Ort und Stelle 

aus. Wir hoffen, dass das Zuhören in der 

Kirche dann noch leichter fällt. 

Andrea Burgk-Lempart 

 

BackTheater in Walsrode  
Ökumenische Gemeindefahrt 

am Donnerstag, 29. Juni, ab 11.30 Uhr 

 

Immer Theater in der Bäckerei – ins 

HeideBackHaus Walsrode soll in diesem 

Jahr die ökumenische Gemeindefahrt 

gehen, die von der katholischen Pfarr-

gemeinde Mariä Himmelfahrt Diekholzen 

durchgeführt wird. 

Die Vorstellung im Backtheater beginnt 

um 14.00 Uhr und beinhaltet neben der 

Komödie in zwei Akten ein großes 

Kaffeetrinken mit Kuchen und Torte bei 

musikalischer Unterhaltung, eine kleine 

Backstubenbesichtigung, die Einkaufs-

möglichkeit von frischen Backwaren und 

vielem mehr. Die Veranstaltung endet 

gegen 17.30 Uhr. 

Abfahrt des Busses ist am Donnerstag, 

29. Juni, nacheinander ab 11.30 Uhr an 

den öffentlichen Bushaltestellen in Egen-

stedt, Barienrode, Söhre und Diekholzen. 

Der Preis beträgt 40 Euro pro Person und 

ist bei Anmeldung zu zahlen. Die Bele-

gung der Busplätze erfolgt in der Reihen-

folge der Anmeldung. 

Anmeldungen bei Heinfried Höveling, 

Diekholzen (Telefon 268326) oder zu den 

Sprechzeiten im Evangelischen Pfarrbüro 

(Telefon 262279). 

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, 

 Silvia Höweling 

 

Kleinkind-Gottesdienst 
Samstag, 10. Juni, 10.00 Uhr 

 

Bevor die Sommer-

ferien beginnen, laden 

wir wieder zu einem 

Gottesdienst für Klein-

kinder, Eltern, Großel-

tern und Geschwister 

ein. 

Wo? Auferstehungskirche Diekholzen 

Was? Gottesdienst für die ganz Kleinen 

mit der Möglichkeit zum anschließenden 

Gespräch.  

Andrea Burgk-Lempart und Team 
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Rhododendron-Blütenpracht 
 

Anfangs weiße, nun viele fliederfarbene 

Blüten - die neugestaltete Grundstückecke 

zeigt schon kurze Zeit nach der Be-

pflanzung, mit welcher Fülle sie uns 

künftig in jedem Jahr aufs Neue erfreuen 

will. Zweiundzwanzig Rhododendron-

Patenschaften konnten wir vergeben, an 

sechs Ehepaare und zehn Einzelpersonen. 

Zusammen wurden 560 Euro gespendet – 

dafür bedanken wir uns sehr herzlich! 

 

Fünf tatkräftige Männer fanden sich An-

fang April freiwillig ein, hoben Pflanz-

löcher aus (Vorsicht: Baumwurzel!), 

setzten die frisch angelieferten vierzig 

Rhododendronpflanzen nach Anweisung 

und Plan der Baumschule ein, drückten 

die Erde fest und wässerten nach Kräften. 

Den anschließenden Imbiss hatten sich 

Hubert Baumgarten, Bernd Flick, Kurt 

und Walter Gerling und Rudolf Schäffer 

redlich verdient. Danke für euren Einsatz! 

 

Ganz besonders bedanken wir uns bei 

Kurt Gerling für seine Vorschläge, die 

Planung, Vorbereitung, Durchführung 

oder Beaufsichtigung aller Arbeiten und 

auch bei Walter Gerling für seine uner-

müdliche Hilfe. Ein neuer Zaun, davor 

eine Schotterkante, die das Unkraut zur 

Straße hin zurückhalten wird, blühender 

Rhododendron – wir freuen uns sehr über 

die gelungene Neugestaltung! 

Der Kirchenvorstand 

 

 

 

 

 

 

 
Rhododendron-  

Pflanzaktion 

 

 

 

Rabatte neu bepflanzt 

 

Auch das 

Lavendelbeet 

am Eingang 

verlangte 

nach einer 

Runderneue-

rung. Hier 

war Ute Krull 

aus Diekhol-

zen sachkun-

dig und mit großartigem gärtnerischem 

Geschick am Werk – herzlichen Dank!  

Christine Schäffer 
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Titus-Kartoffelfest 
 

Zum Kartoffelfest im Titus-

Gemeindegarten laden wir   

herzlich ein, ganz besonders  

die Eltern und Kinder in unse-

rer Gemeinde: Freitag, 11. August, Be-

ginn ist um  17 Uhr. Wir freuen uns auf 

alle, die kommen! 

Andrea Burgk-Lempart 

 

 

      Im April trafen sich  

      die Mitglieder des  

      Fördervereins zur  

 Hauptversammlung, 

um auf das vergangene Jahr zurück zu 

schauen. Dank der Mitgliedsbeiträge und 

Spenden konnte 2016 die Renovierung 

des Parketts im Gottesdienstraum ermög-

licht werden, das nun abgeschliffen und 

neu versiegelt ist. Auch ein Teil der an-

stehenden Malerarbeiten wurden von 

unserem Förderverein bezahlt. Herzlichen 

Dank für Ihre Mithilfe! 

Für das laufende Jahr stehen bisher noch 

keine größeren Projekte an. Auch wir 

müssen erst einmal wieder ansparen. 

Wie immer haben auch Wahlen statt-

gefunden. So wurden Thilo Heyken als 

zweiter Vorsitzender und Christa Radtke 

als Kassenwartin in ihren Ämtern be-

stätigt. Zum Kassenprüfer wurden Dieter 

Bartels und  Walter Gerling gewählt. 

Rückblickend können wir sagen, dass wir 

wieder viel für unsere Gemeinde erreicht 

haben, und wir freuen uns, wenn Sie uns 

auch weiterhin die Treue halten. 

Antje Hundertmark 

Förderverein Gemeindezentrum e.V. 
Bankverbindung: Sparkasse Hildesheim 

SWIFT-BIC: NOLADE21HIK 

IBAN: DE 80 259501 30 0053815530 

Kuchenteller nachgekauft 
 

Die Küche unseres Gemeindehauses wird 

viel genutzt und das Geschirr ist häufig in 

Gebrauch. Warum nur wurden insbeson-

dere die Kuchenteller immer weniger? 

Toll, dass es unser Geschirr auch nach so 

langer Zeit immer noch zu kaufen gibt. 

260 Euro haben nun 48 neue Kuchenteller 

gekostet, und dankenswerterweise über-

nahm unser Förderverein die Bezahlung. 

Herzlichen Dank und allen einen guten 

Appetit bei der nächsten Kaffeerunde! 

Der Kirchenvorstand  

 

Essen und Reformation? 
 

Was hat Essen mit Reformation zu tun? 

Dieser Frage gehen Karin Köhler und 

Regina Ritter in ihrem Vortrag beim 

Frauenfrühstück am Donnerstag, 15. Juni, 

nach. Ihr Streifzug durch die Geschichte 

der Esskultur führt uns "Von der Völlerei 

über das Fasten zum Genuss". Wir laden 

wie immer alle Frauen herzlich ein und 

freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ulrike Banafsche 

 

Die Kirchenmaus 
 

Ach, man kann es doch 

keinem Recht machen! Was 

soll denn das? Viel zu eng 

ge- pflanzt? Haste das schon 

gesehen? Musste dir unbedingt angucken. 

Ich hab´s mir angeguckt und ausgekund-

schaftet. Endlich ein kleiner Erholungs-

wald für Kirchenmäuse, geschützt vom 

neuen Zaun, behütet von der Eiche und 

sogar mit Blüten als Blätterdach. Und 

schön sieht es auch aus.  

Fiep, eine glückliche Kirchenmaus 
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04.06. Pfingstsonntag 

 09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Burgk-Lempart 

 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Pn. Burgk-Lempart  

05.06. Pfingstmontag 

 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Lukaskirche Ochtersum, 

  Pn. Riedel und Kaplan Rejnowski, im Anschluss Kirchenkaffee 

10.06. Samstag 

 10.00 Uhr Kleinkind-Gottesdienst, Pn. Burgk-Lempart und Team 

11.06. Trinitatis  

 10.00 Uhr Söhrer Sommerkirche, ehemaliger Bleidorn’scher Hof, Entlassung 

der Mini-Konfirmanden, Pn. Burgk-Lempart und D. Breitenfeld 

16.06. Freitag 

 18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 70 Jahre Sportfreunde Söhre e.V.  

  Kirche Mariä Himmelfahrt Söhre, Pn. Burgk-Lempart und N. N. 

18.06. 1. Sonntag nach Trinitatis 

 09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Burgk-Lempart 

 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Pn. Burgk-Lempart 

20.06. Dienstag 

 11.00 Uhr Ökumenischer Schulgottesdienst Titusgemeinde, Verabschiedung 

  der 4. Klasse, D. Breitenfeld und Kaplan Rejnowski 

24.06. Samstag 

 13.30 Uhr Gottesdienst zum KiTa-Sommerfest, Verabschiedung der 

  Schulanfänger, Pn. Burgk-Lempart 

25.06. 2. Sonntag nach Trinitatis 

 10.00 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahlsfeier Auferstehungskirche, 

Pn. Burgk-Lempart und L. Heins 

02.07. 3. Sonntag nach Trinitatis  
 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier Titusgemeinde, Pn. Burgk-Lempart 

09.07. 4. Sonntag nach Trinitatis 
 10.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Burgk-Lempart 

16.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 

 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Ln. Meyer-Menk 

23.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 

 10.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Ln. Radtke 

30.07. 7. Sonntag nach Trinitatis  

 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, L. Fritz 

05.08. Samstag 

 08.30 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst Titusgemeinde 

 09.30 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst Kath. Kirche Söhre 

 10.30 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst Auferstehungskirche 

05.08. Samstag  

 18.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier Auferstehungskirche, L. Heins 
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13.08. 9. Sonntag nach Trinitatis 

 09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Burgk-Lempart 

 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Pn. Burgk-Lempart 

20.08. 10. Sonntag nach Trinitatis 
 11.00 Uhr Familiengottesdienst Hammersteins Hütte, Pn. Burgk-Lempart 

26.08. Samstag 

 10.00 Uhr Kindergottesdienst „Jesus verändert das Leben“ Auferstehungskirche, 

Team 

27.08. 11. Sonntag nach Trinitatis 

 09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Burgk-Lempart 

 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Pn. Burgk-Lempart 
 

 

Zu allen Gottesdiensten laden die Gemeinden wechselseitig herzlich ein. 
Für die Kindergottesdienste wird für Barienroder und Söhrer Kinder ein Fahrdienst eingerichtet.  

Abfahrtszeit: circa 09.45 Uhr am Titus-Gemeindehaus, dann Bushaltestelle Söhre. 
 

Pn. (Pastorin),  D. (Diakon), Ln. (Lektorin), L. (Lektor), N.N. (noch nicht bekannt) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Urlaub in den Sommermonaten: 

 

Pastorin Andrea Burgk-Lempart 

10. – 31. Juli 

Vertretung: 

10. – 16. Juli Vikarin Meike Magnussen  Telefon 7558043 

17. – 31. Juli Pastorin Meike Riedel   Telefon 265291 

 

Diakon Harald Breitenfeld 

03. – 12. Juli und 23. Juli – 2. August 

14. – 22. Juli Jugend-Sommerfreizeit 

Gottesdienste im  

Hesena-Seniorenpark:  

 

30. Juni 

11. August 

jeweils freitags, 10.00 Uhr 

Gottesdienste im  

Seniorenheim Waldblick: 

 

27. Juni 

08. August 

jeweils dienstags, 10.30 Uhr 
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Auferstehungsgemeinde 
 

Angebot Datum Thema/Ort Zeit 

Band „Wegweiser“ 

- Dienstag - 

 wöchentliche Proben 20.15 

Eltern-Baby-Treff 

- Mittwoch - 

 wöchentlicher Austausch und Spielen mit 

unseren Kleinsten im Gemeindezentrum 

10.00 

Frauenchor 

- Montag - 

 wöchentliche Übungsabende 20.00 

Gitarrenkurs 

- Donnerstag - 

 zwei Gruppen 16.00 

17.00 

Jugendband 

- Dienstag - 

 wöchentliche Proben 16.00 

Ökumenisches 

Frauenfrühstück 

- Dienstag - 

06.06. 

08.08. 

jeweils im katholischen Pfarrheim Söhre 

 

08.30 

08.30 

Ökumenischer  

Gemeindenachmittag 

- Mittwoch - 

29.06. 

 

16.08. 

Ökumenische Gemeindefahrt zum 

BackTheater Walsrode (siehe Seite 4) 

DRK-Heim 

11.30 

Abf. 

15.00 

Ökumenischer Treff 

am Vormittag 

- Mittwoch - 

14.06. 

 

 

Luthers Romreise und die Reformation 

(Dr. Nikolaus Strube) 

 

09.00 

 

 

Seniorenkreis 

- Donnerstag -  

01.06. 

 

Spargelessen 12.30 

 

Spielnachmittag 

- Mittwoch - 

26.07. 

23.08. 

30.08. 

Rommé, Rummicub, Skat –   

monatliche Spielrunden 

14.30 

14.30 

14.30 
 

 

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen der Auferstehungsgemeinde im Evange-

lischen Gemeindezentrum Diekholzen, die Veranstaltungen der Titusgemeinde im Titus-
Gemeindehaus Barienrode statt. 

Bitte nutzen Sie gern auch die Angebote der jeweils anderen Gemeinde. 

Nicht reguläre Termine sind jeweils fett gedruckt. 

 

 
 

 

 
 

 

A – T  Rosenfest „Am Turm“ 

Sonntag, 11. Juni, 15.30 Uhr 

im Titus-Gemeindegarten 
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Titusgemeinde 

 

* Sommerpause im Juli   
 

Angebot Datum  Thema/Ort Zeit 

Besuchsdienst 

- Mittwoch -  

28.06. Absprachen 09.00 

Bibelgesprächskreis 

- Montag - 

12.06. 

03.07. 

07.08. 

Ökumenisches Gespräch 

zu biblischen Fragen 

 

19.00 

19.00 

19.00 

Frauenfrühstück 

- Donnerstag -  

15.06. Von der Völlerei über Fasten zum Genuss 

oder was hat Essen mit der Reformation zu 

tun? (Dr. Karin Köhler, Regina Ritter) 

09.30 

Frauenkreis * 
- Montag - 

12.06. 

 

 

 

 

07.08. 

Wohnberatung: Komfortabel und sicher 

wohnen  im Alter und mit Behinderung 

(Antje Rose,  Wohn- und Pflegeberaterin, 

Senioren- und Pflegestützpunkt Niedersach-

sen (SPN) im Landkreis Hildesheim) 

Grillnachmittag im Titus-Garten 

15.30 

 

 

 

 

15.30 

Gitarrenkurse* 
- Montag -  

 3 Gruppen  16.00 

17.00 

18.00 

Männerforum 
- Montag - 

 

- Dienstag - 

              mit Damen 

12.06. 

24.07. 

 

01.08. 

 

Kuba – Alltag im Wandel (P. Jochen Grön)  

Grillen, Berichte zu Jugend, Hobby, Beruf, 

ggf. „Stein der Weisen“ (Dieter Platen) 

Bad Gandersheim, Stiftskirche mit Kaisers-

aal, Sommerschloss und Klosterkirche 

Brunshausen, Kaffeetrinken 

19.30 

17.00 

 

10.00 

Abf. 

Orga-Team 

- Montag -  

07.08. Planungen und Absprachen 18.00 

Seniorenkreis* 
- Mittwoch - 

21.06. 

 

16.08. 

Akkordeonklänge laden ein zum Mitsingen 

(Karin Stenzel) 

Sicheres Hausgrundstück – Hinweise 

(Polizeiobermeister Clemens Rumpf) 

15.30 

 

15.30 

Singkreis* 

- Mittwoch - 
 wöchentliche Übungsabende 

außer in den Schulferien 

19.30 

 

Titus-Treff  

am Mittag 

- Donnerstag - 

29.06. 

27.07. 

24.08. 

Mittagessen in Gemeinschaft 

 

11.30 

11.30 

11.30 

Freitag, 11. August, 17 Uhr 

Titus-Kartoffelfest 
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A – T  Rosenfest  „Am Turm“ 
Sonntag, 11. Juni,  ab 15.30 Uhr 

 

Herzlich lädt die A – T  Stiftung zu einem 

musikalisch-lukullischem Rosenfest im 

Titus-Gemeindegarten ein. Wir hoffen, 

dass dann die Rosen am Glockenturm 

aufgeblüht sind und auch das Wetter es 

gut mit uns meinen wird. 

Es soll ein kurzweiliger, 

abwechslungsreicher 

Nachmittag werden. 

Musikalische Darbie-

tungen gibt es vom 

A-capella-Chor „Ich 

höre Töne“, der seit 

einiger Zeit jeweils am 

Donnerstagabend im Titus-Gemeindehaus 

probt, vom Frauenchor der Auferste-

hungsgemeinde unter der Leitung von 

Andrea Schäl und vom Singkreis der 

Titusgemeinde mit seiner Chorleiterin 

Regina Wilken. Außerdem dabei sind 

Martin und Charlotte Fritz und Diakon 

Harald Breitenfeld. Die Orga-Teams 

unserer beiden Gemeinden wollen für 

Kaffee und selbstgebackene Torten sor-

gen. Und auch kleine Rosengeschenke 

können erworben werden. 

Lassen Sie sich überraschen! Wir freuen 

uns auf einen schönen Nachmittag in 

stimmungsvoller Atmosphäre und auf Ihr 

Kommen! 

Bei schlechtem Wetter findet das Rosen-

fest im Gemeindehaus statt. 

Ihr A – T  Kuratorium 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Bonifizierung 
 

Die Landeskirche Hannovers fördert seit 

über fünfzehn Jahren intensiv die Errich-

tung und den Aufbau von kirchlichen 

Stiftungen. Weil kirchliche Stiftungen bei 

der Finanzierung der Gemeinden immer 

mehr an Bedeutung gewinnen, wird es für 

den Zeitraum vom 1. Juli 2017 bis zum 

30. Juni 2019 nun zum fünften Mal eine 

Bonifizierungsaktion geben. Für je drei 

Euro, die durch eine kirchliche Stiftung 

innerhalb des genannten Zeitraums ein-

geworben werden, will die Landeskirche 

einen Euro dazu geben. „Aus Drei mach 

Vier“ – so wieder das Motto. 

Dank unserer A – T  Stiftung sind in den 

vergangenen Jahren bereits mehr als 

150.000 Euro zusätzlich in die Haushalte 

unserer beiden Gemeinden geflossen, die 

sonst spürbar gefehlt hätten. Wir sind 

dankbar für die große Wertschätzung und 

Unterstützung, die die A – T  Stiftung 

durch Sie alle erfährt.  Und wir freuen uns 

über jede Spende und Zustiftung, die ganz 

gezielt der kirchlichen Arbeit in unseren 

Gemeinden zugutekommt. 

Christine Schäffer 

 

A-T Stiftung-Lebendige Kirche vor Ort 

Bankverbindung: Sparkasse Hildesheim 

Kirchenamt Hildesheim 

Stichwort: A-T Stiftung 

SWIFT-BIC: NOLADE21HIK 

IBAN: DE45 25950130 0000031503 
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Druck gemacht  
 

Das war eine tolle Erfahrung im Jahr des 

Reformationsjubiläums: Unter fachkundi-

ger Anleitung konnten Konfirmanden bei 

unserem Angebot zwischen den Unter-

richtsjahren selbst Hand anlegen. Auf 

ganz altmodische Weise durften sie sich 

als Schriftssetzer betätigen und zum  

Beispiel selbst eine Seite aus dem 1. Buch 

Mose in der ersten Lutherübersetzung 

drucken. 

 

Altes Druckerhandwerk wird lebendig. 
 

Im „Druck-Offizin“ im Keller des Tem-

pelhauses am Hildesheimer Marktplatz 

sind Druckmaschinen verschiedenster 

Epochen nicht nur zu besichtigen. Über-

wiegend Ruheständler aus dem Drucke-

reihandwerk hegen und pflegen hier die 

alten Drucktechniken 

samt Maschinen. Mit 

großer Geschichts-

kenntnis wurde uns  

erklärt, welche be-

deutsame Wechsel-

wirkung aus der Er-

findung des Buch-

drucks und der reformatorischen Bewe-

gung entstand. Und Sprichwörtliches von 

Luther wie: „Trink was klar ist, sprich 

was wahr ist, iss was gar ist“ fand seinen 

„Ausdruck“ auf Bierdeckeln, die wir 

bedrucken und als Andenken oder Mit-

bringsel für Eltern oder Großeltern mit-

nehmen konnten. 

 

Erste Hildesheimer Hörspiel- 

kirche 
 

Zu einem neuen 

ungewöhnlichen 

Projekt haben sich Radio Tonkuhle 105,3 

und die Martin-Luther-Kirchengemeinde 

zusammengetan. Im Kirchraum, wo sonst 

Gottesdienste abgehalten, Menschen ge-

tauft und verheiratet und Verstorbenen 

gedacht wird, sollen für zwei Monate 

Menschen zusammen finden, um gemein-

sam Hörspiele zu hören. Für jeden soll 

etwas dabei sein – für Kinder, Jugendli-

che, Erwachsene. Die Themen der Hör-

spiele sind vielfältig bunt und aus dem 

Leben gegriffen, an drei Tagen in der 

Woche gibt es etwas „auf die Ohren“: 

dienstags ab 20.00 Uhr für Erwachsene, 

donnerstags ab 16.00 Uhr für Kinder, 

sonntags für Familien ab 17.00 Uhr. Über 

www.tonkuhle.de kann das genaue Pro-

gramm eingesehen werden und im Kir-

chenkreisjugenddienst sind Flyer mit dem 

Gesamtprogramm erhältlich. 

Ort: Martin-Luther-Kirche Nordstadt-

Drispenstedt Hildesheim 

Zeit: 6. Juni bis 30. Juli 

 

Urlaub 
 

Vom 3. Juli an habe ich Urlaub und dann 

noch einmal nach der Sommer-Freizeit 

bis zum Schulbeginn Anfang August. Am 

Sonntag, 3. September, gibt es dann wie-

der einen Jugendgottesdienst mit rockiger 

Bandbegleitung. Bis dahin wünsche ich 

allen schöne und erholsame Ferien! 

Euer Harald Breitenfeld 

http://www.tonkuhle.de/
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Noch einige wenige Plätze frei! 
Sommerferienangebot für 11–15jährige 

14. – 22. Juli 2017 

 

„Musical und Meer“ – für die Musical-

Sommerfreizeit nach Soeborg/Boerkop in 

Dänemark sind zurzeit noch einige weni-

ge Plätze frei. Hast du Lust zu singen? Du 

musst dazu nicht Mitglied in einem Chor 

sein. 

In einer fast dreißigköpfigen Gruppe 

wollen wir tolle Tage in Dänemark ver-

bringen und dabei mit Kirchenkreiskantor 

Helge Metzner und mir ein fetziges Musi-

cal einüben. Ein erfahrenes Teamer-Team 

wird für ein abwechlungsreiches Freizeit-

programm sorgen, und nach unserer 

Rückkehr wird es zwei Aufführungen in 

Diekholzen und Hildesheim geben. 

Es gibt Info-Flyer zur Sommer-Musical-

Freizeit – bitte einfach bei mir melden! 

 

Musicalaufführung 
Samstag, 9. September, 18.00 Uhr 

Auferstehungskirche Diekholzen  

 

Das Musical, das während der Sommer-

freizeit eingeübt wird, kommt am Sams-

tag, 9. September, erstmals zur Auffüh-

rung. Herzliche Einladung an alle Interes-

sierte! Für den Besuch des Musicals gibt 

es eine Unterschrift im Konfi-Ausweis! 

Harald Breitenfeld 

 

„Schätze sammeln“ 
Anmeldung zum KinderKirchenTag 

am 16. September, 14.00 – 18.00 Uhr 

 

Am Samstag, 16. September, startet die 

KinderKathedrale in der St. Lamberti-

kirche in Hildesheim mit einem Kinder-

KirchenTag (für Sechs- bis Elfjährige, 

Kostenbeitrag 5 Euro). Daran wollen wir 

mit möglichst vielen 

Kindern teilnehmen. 

Wir müssen uns an-

melden, darum bitte 

unbedingt bis zum 24. 

August im Pfarrbüro 

Bescheid geben, wenn 

ihr dabei sein wollt. 

(Telefon 262279).  

               Silke Volkmar 

 

Kirche mit Kindern ist 

besonders toll,  … 

 

... weil wir immer wieder spannende Ge-

schichten hören, oder selber spielen. 

... weil wir neue und bekannte Lieder 

singen. 

... weil wir zuhören und uns aussprechen 

lassen. 

... weil wir gemeinsam essen und trinken. 

... weil wir malen, basteln und gestalten. 

... weil wir unsere Freude und unsere 

Ängste teilen können. 

 

Besonders schön ist, dass in den letzten 

Monaten immer so viele Kinder unseren 

Kindergottesdienst besucht haben und wir 

inzwischen teilweise Unterstützung von 

Fenja Bertram  und Agnes und Birte Hol-

land haben. Jetzt geht es erst einmal in die 

Sommerpause, aber am 26. August wollen 

wir entdecken, "wie Jesus das Leben 

verändert". 

Bis zum Wiedersehen 

wünschen wir euch 

schöne Ferien mit vielen 

tollen Erlebnissen! 

Euer KiGo-Team 
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„Wenn viele kleine Leute 

an vielen kleinen Orten 

viele kleine Dinge tun, 

können sie das Gesicht der Welt 

verändern.“ 
(aus Afrika) 

 

Unser jährlicher Aktionstag hat schon 

Tradition. Am 1. April war es wieder 

soweit. 

 

Bereits am Freitagnachmittag haben eini-

ge Väter und Mütter die notwendigen 

Vorarbeiten durchgeführt. Ausgerüstet 

mit Spaten und Gartenschere, Malerrollen 

und Pinsel, Bohrer, Akkuschraubern und 

Kreissäge kamen am Samstagmorgen 

Eltern mit ihren Kindern in die Kinder-

tagesstätte, bereit, jede Herausforderung 

anzunehmen. 

 

Bei strahlendem Sonnenschein wurden 

rund um die Kindertagesstätte viele unter-

schiedliche Arbeiten in Angriff genom-

men. Die Gartenhäuschen und -bänke  

bekamen einen neuen Anstrich, der Hang 

bei der Rutsche wurde befestigt, Sträucher  

gepflanzt und neuer Rasen eingesät. 

 

Für die Umgestaltung unserer Wasserbau-

stelle war schweres Gerät notwendig – ein 

Bagger   kam zum Einsatz – für die Kin-

der die Attraktion. 

 

Im hinteren Garten wurde die Kräuter-

schnecke wieder in Stand gesetzt. Aus 

dem Gartenhäuschen hörte man es häm-

mern und sägen. Dort wurde eine kleine 

Werkstatt für Kinder eingerichtet. 

 

Zwischendurch konnten sich Groß und 

Klein bei einer Pause mit Würstchen und 

gespendeten Salaten stärken. 

 

Gegen 14 Uhr waren dann alle Arbeiten 

getan – und alle waren sich einig: “Es war 

ein guter Tag“. 

 

Vielen Dank an all unsere fleißigen 

Helfer! 

 

Claudia Zündel-Poppenhäger 

 und das KiTa-Team 
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Beraten und beschlossen – 
Wählen mit 14 Jahren 

 

 

 

 

 

 
Dr. Karin Köhler, 

Mitglied der 
Landessynode 

 

 

Anfang Mai tagte in Hannover die Synode  

unserer Landeskirche. Beschlossen wurde 

unter anderem eine wichtige Gesetzesän-

derung: Ab sofort dürfen Jugendliche in 

der hannoverschen Landeskirche bereits 

im Alter ab vierzehn Jahren die Kirchen-

vorstände mitwählen. Bisher war es erst 

mit sechzehn Jahren möglich, die Stimme 

bei den Wahlen abzugeben. Um selbst in 

den Kirchenvorstand gewählt zu werden, 

müssen Jugendliche weiterhin mindes-

tens achtzehn Jahre alt sein.  

In der Begründung heißt es: „Jugendli-

che sind nach Vollendung des vierzehn-

ten Lebensjahres religionsmündig. Die 

Landeskirche hat den Anspruch, diesen 

Jugendlichen zu signalisieren, dass sie 

als Mitglieder in der Kirche willkommen 

sind und dass sie eingeladen sind, sich 

aktiv in die kirchliche Arbeit einzubrin-

gen. Nach der Konfirmation dürfen sie 

zum Beispiel ein Patenamt übernehmen. 

Daher sollte es auch möglich sein, dass sie 

sich bereits in diesem Alter an der Wahl 

zum Kirchenvorstand beteiligen.“ Jugend-

lichen solle die Teilnahme am demokrati-

schen Prozess früher ermöglicht werden. 

Ab vierzehn Jahren setze oft das ehren-

amtliche Engagement ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Im Gespräch mit Bischof Ralf Meister 

 

Die nächste Wahl der Kirchenvorstände ist 

am 11. März 2018. Durch die Absenkung 

des aktiven Wahlrechtes von sechzehn auf 

vierzehn Jahren erhöht sich die Gesamt-

zahl der Wahlberechtigten in der gesamten 

Landeskirche um geschätzt circa 29.000 

Mitglieder.  

Christine Schäffer 

 

LUCA – Das Lukas-Café 

 

Es ist soweit: 

Das Café LUCA 

öffnet ab dem 31. 

Mai seine Pfor-

ten. Damit ver-

wirklicht die 

Lukasgemeinde in Ochtersum einen 

Traum. Der Eingangsbereich des Gemein-

dezentrums wurde zu einem öffentlichen 

Café umgestaltet, das dazu einlädt, dass 

viele unterschiedliche Menschen sich 

treffen. Das LUCA ist vorerst am Mitt-

woch, Donnerstag, Freitag und Sonntag 

jeweils von 15.00 – 18.00 Uhr geöffnet 

(außer an Feiertagen) und wird mit Hilfe 

vieler Ehrenamtlicher betrieben. Wir wün-

schen dem LUCA viele Besucher und viel 

Erfolg! 

Christine Schäffer 
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Auferstehungsgemeinde 
 
 
 
 
Geburtstage  
Geburtstage veröffentlichen wir ab dem  
80. Lebensjahr. Herzlichen Glückwunsch 
allen Jubilarinnen und Jubilaren unserer 
Gemeinden! 
 

Wer nicht möchte, dass sein Name im 
Gemeindebrief veröffentlicht wird, melde 
sich bitte im Pfarrbüro. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hochzeitsjubiläen 
 
Falls Sie anlässlich Ihres 
Hochzeitsjubiläums eine 
Andacht in der Kirche oder bei 
sich Zuhause wünschen, 
melden Sie sich bitte im 
Pfarramt (Telefon 262279). 

Andrea Burgk-Lempart 
 
 
Dank an die A-T Stiftung 
 
Die A-T Stiftung finanziert für uns den 
Druck des Gemeindebriefes. Für diese 
Unterstützung bedanken wir uns herzlich! 

Die Kirchenvorstände 

Titusgemeinde 
 
 
 
 

Monatsspruch Juli 
 

Ich bete darum, dass eure Liebe 
immer noch reicher werde an 

Erkenntnis und aller Erfahrung. 
Philipper 1,9  

 
 
Konfirmation Titusgemeinde 
Sonntag Rogate, 21. Mai 

 
Wir wünschen unseren Konfirmierten von 
Herzen Gottes Segen! 

Der Kirchenvorstand 



 

 

 

 

   

 

„Kinder-Kathedrale“ zum 

Reformationsjubiläum 
 

Sieben Wochen lang wird sich in  

St. Lamberti Hildesheim alles rund 

um die Reformation und Martin 

Luther drehen. Kinder bis zwölf Jahre 

oder ganze Kindergartengruppen und 

Schulklassen können an Kirchen-

führungen, Konzerten, Abendgebeten, 

Gottesdiensten und Theateraufführun-

gen teilnehmen. Das Reformations-

geschehen und die Bibel sollen 500 

Jahre nach der Reformation einem 

jungen Publikum nähergebracht wer-

den – Die St. Lambertikirche wird zur 

„Kinder-Kathedrale“. 

 

Aus dem Programm:  

 KinderKirchenTag "Schätze  

sammeln ..."  

 KirchenMusikSchule für Orgel, 

Posaune und Chor 

 Mitmachkonzerte 

 Luther-Musical mit der Evange- 

lischen Waldschule aus Wolfsburg 

 Figurentheater 

 Malen mit der Künstlergruppe  

„Die Wilderers" 

 Maus-Türöffnertag mit einem  

Gang übers Kirchendach und  

einem besonderen Glockenspiel 

 Bauprojekt der besonderen Art: 

Steinmetztag 

 

 

 

 

Neben den Aktionen für Kinder fin-

den religionspädagogische Fachtage 

und Fortbildungen für Lehrer und 

Erzieher statt. Für das Projekt 

"Kinder-Kathedrale" arbeiten der 

Kirchenkreis Hildesheim-Sarstedt und 

die drei Hildesheimer Innenstadt-

gemeinden St. Andreas, St. Lamberti 

und St. Michaelis mit zahlreichen 

Kooperationspartnern wie dem 

Diakonischen Werk Hildesheim, der 

Familienbildungsstätte und der Uni-

versität zusammen. 
 

Die Kirche wird ein Ort 

für Kinder und Familien 
 

Wo? St. Lamberti Hildesheim 

Wann? 16.09. bis 04.11.2017 

Projektleitung: Susanne Paetzold, 

Diakonin im Kirchenkreis 
 

Weitere Informationen unter: 

https://kinderkathedrale2017.wir-e.de/ 

 

wir entdecken. wir machen. wir sind. 

https://kinderkathedrale2017.wir-e.de/
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